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Großherzoglich - Badisches Oberrheinisches

Provinzial - Blatt .
Samstag _ Nro . 17._

25. März 1809.
Gesetz - Anzeigen .

Aus dem Regierungsblatt 1809 . Stück X .

Landesherrliche Verordnungen .
1 . Milizverhäitnlsse der Aus . und Emwandernden bctr . Verkündet von dem Ministerium des Ln »

nern den 6. März isos . . . . _ . . . .
2 . Die Verweigerung des viertelzahrigen Allmosen . Bevtrags von Seiten jener , die in eine

Polizcystrafe verfallen find , bctr . Berk , von dem Ministerium des Innern den 28 . Febr . isos .

Aus dem Regierungsblatt 1809 . Stück XI .

Landesherrliche Verordnungen .
1 . Die Erhebung der Sporteln bctr . Verkündet von dem Justizministerium den t . März isos .
2 . Die Aufhebung des bis daher von Raben , Krähen , Dohlen und Eistern bezahlten Schnß -

qelds betreffend . Verkündet von dem Ministerium des Innern den 8 Merz 1809.

3 . Das Trage » der Hut » Cordons betr. Vcrk. von der Gencral-Ctudienkommisstonden 9. Merz isos .
4 . Schutzpocken - Impfungstabcllen und Taxe für die Impfungen . Verkündet von der General »

SanitäcSkommission den st. März 1809.

Provinz - Verfügungen .
( Bey Diebstählen ist auch der Grad ihrer Gefährlichkeit zu untersuchen .) _ .

In crim . R , Nro . 462 . In mchccrn bis itzt eingekolNiNkN ' n Untersuchungsakten gegen Diebe

und Jauner hat fich gefunden , daß zwar der Gegenstand und Betrag der Diebstähle , ausgemittelt ,
die Untersuchung ihrer anscheinenden Gefährlichkeit aber unvollendet geblieben ist , obgleich letztere

wegen ihrer größern Strafbarkeit besondere Aufmerksamkeit und möglichste Nachforschung verdient .

Man sicht sich daher veranlaßt , fammtliche Oberämter , Aemtcr und Magistrate nachdrücklich

zu erinnern , es in diesem Punkt nicht blos bey den Angaben des bestohlenen und des Jnquifiten de»

wenden zu lasten sondern , wo dazu Anlaß und Gelegenheit fich zeigt , durch Augenschein und Sach »

verständige die Ortsbeschaffcnheit und die erkennbaren Spuren eines Diebstahls durch Einsteigcn und

Einbruch , so wie die dazu gebrauchten Werkzeuge scldst , oder deren genaue Beschreibung zu den

Akren zu bringen , und so vollkommen hcrauszustclien , ob und in welcher Art ein anscheinend ge«

fährlichcr Diebstahl vorhanden scy , oder nicht .
Verfügt im Großherzogl . Barschen Hofgcricht des Oberrhcins Freyburg am 8 ten Merz 1809 -

Konrad Frhr . v . And law .
vät . Dr . Pipus .

( Verbesserung der Haupt - und Nebenstraßen betreffend.)
Da die Zeit eingctrcten ist , wo alle Haupt - und Nebenstraßen ausqcvcsscrt , und in fahrbaren

Stand hergesteüt werten müssen ; so werden sämmtlichc Ober , « nd Aemtrr hienrit beauftragt ,
die Straßcnreparationen nach denen bereits bestehenden Vorschriften ungcsäuint vornehmen zu lassen ,
und in Gemäßheit dessen , die Vcrfügungcn zu treffen , daß der Koth von den Straße » hinwegge »

räumt , die Geleise und Vertiefungen mit klein zerschlagenen Steinen ausgcsüllk , die Straßen «

grab ?« g - öffnck , und endlich die Straßen hinlänglich mit reinem Kies überführt werben .
Man hat im verflossenen Jahre mit vielem Mißvergnügen wahrgenommen , daß diese nämliche

Anordnung ' in vielen Am -tsbezirkcn sehr nachlästig in Erfüllung gebracht wurde , und findet sich da »

her bewogen , wc -ters fcstzusetzen, daß binnen 6 Wochen vom Tage der gegenwärtigen Kund »

mochung an die Straßen - Ausbcsseriingen nach obiger Vorschrift vollendet scyn sollen . Nach
Umfluß dieses Termins wird man den Zustand der Straßen durch eine eigene Kommission unter »
suchen lassen , wo sonach die saumselig befundenen Acmter ohne weitere Erinnerung oder Ermahnung
« ine unnachsichtliche Strafe zu gewärtigen haben .





Grundherr !. B . v . Falkensteinischen
A mr

( 1 ) zu Haußen an der Möhle an den
verstorbenen Sebastian Brunner auf Don ,
nerstag den 6ken künftigen Monats April früh
9 Uhr vor Amt allda . Aus dem

Obcrvogteyamt Triberg
( 1) im Prechthal auf dem fogcnannten

Haderle - Bi hl an den Fr an ; Bechcrer
auf den 10 . April d . I . Vormittags 9 Uhr auf
dem Ladhof im Prechthal . Aus dem

O b e r a m t S ä ck i n g e n
( 2) zu E n g e l sch w a n d an den Michael

Wehrle auf den 8 . April d . I . Vormittags
8 Uhr vor der Kommission im Wicthshaufe
zu Gerwihl . Aus dem

Oberamt Emmendingcn
( 2) zu I ^ icder - Emmendingen an den

verstorbenen Hintersassen Thomas Kleibers
auf Dienstag den 4tcn künftigen Monats April
Vormittags in der Großherzogl . Stadtfchreibe -
rey zu Eminendingcn . . Ans dem

Oberamt Hochberg
( 2) zu Malterdingcn an den Bürger

und Bauern Michael Hunzinger auf
Dienstag den 28 . Merz- Vormittas iir der Kro¬
nen zu Ma ' lcrdingen . Aus dem

Fürst !: Fürsten bergischen Justiz ,
a m t S l ü h 11 n g e n

( 2) zu S ch w a h i n g e n an den Schuster
Anton Wild auf Dienstag den 4tcn AprU
d. I . vor Amt allda . Aus dem

Oberamt Freyburg
(3) zu Mengen an den I oh . Georg

Müller aus den Ilten April d . I . Vor¬
mittags 6 Uhr bcy der Theilungskommiiston
zu Mengen . Aus dem
Grundherr ! , von Schönau Schwör «

st ä t t i sch e » Amt
(3) zu Obersü >wörstadl an den Burger

Josevb Oefchaer auf Dienstag den I8ren
April d . I . Vormittags ln das Wlrthshaus
zum Schwanen zu Oberschivöi statt . Aus der

Magistratur Kenzingcn
(3*

) auf dem S tr e ll ber g an den städtilchen
Lehlnbaurc » Roman Schulz auf den 7tcn
April d . I . Vormittags 9 Uhr auf dem Rath .
Haus zu Kknzmacn.

) -

Vorladung der Gläubiger des Christian
Winter Halter von Buchhcim .

Christian Wnikerhalter von Buch ,
heim machte anher das Ansuchen , feine Glau ,
blgcr , die er mittelst Verkauf seiner Güter de.
friedigen will , öffentlich vorzuladen , um ein
gütliches Ucbcreinkomniß m Betreff der Zah .
lungsftisten zu erzielen .

ES haben nun alle Gläubiger des Christian
Wintcrhaltcr bcy der auf Mittwoch den 12 .
April d . I . im Amthaus zu Buchheim an »
geordneten Tagfahrt zu erscheinen , ihre Forde »
rungen zu liquidiren und in Bctkcf der Zah »
lungsfristcn ihre Erklärung zu geben , widri »
gens die Ausdlelbcndcn dem Ucbcrcinkommniß
der Erschienenen bcygclrctcn geachtet werden .

Fccyburg den 13 . März 1809 .
Grundherr ! , von Moreyfchesamt .

Dobel , Amtmann .
Schuldenliquidation des Fridolin Keller

von Eichberg.
Bcy d - r unterm 12 . Januar l . I . gegen

Fridolin Keller von E >ehbcrg vorgcnom .
menen Schuldcniiqüidanvn hat cs sich gezeigt ,
daß der auf 4500 fl . ansteigende Schuldcnstand
das Vermögen des Gemcinfchuidnerü , wie >ol»
chcs von den Ortsvorgesetzten pflichtmäßig taxi.
ret wurde , um bcyläufig 1500 si. übersteiget

Unter dielen Umstände» kann von einer Ber »
mögcnsabtretung des Fridolin Kellers an seine
Kinder die Rede nicht mehr fcyn , und tritt da.
gegen dar» Konkursverfahren gegen denselben ein .

Inzwischen hat sich Anton Meyer , der Toch «
termann , und zugleich einer der beträchtlichsten
Gläubiger des Fridolm Keller erboten , das vor»
handcne Gutcrgcwcrb zu übernehmen , und durch
feinem betagten , durch mannigfaltige Unglücks»
fälle in diesen Schuldenstand versunkenen Schwic »
gccvaler den lebenslänglichen Unterhalt zu sichern ,
wenn cs ihm gelingen sollte init den Gläubi »
gern mchrbesaglen Fridolin Kellers einen Nach »
laß- und Zahlungsvertrag abschließen zu können .

Sämmtliche Gläubiger des Fridolin Kellers,
welche bisher ihre Forderungen gegen denselben
liquidiert haben, werden demnach aufgefordert ,
Samstag den 8 . April l . I . zu guter Vor .
Mittagszeit vor hiesiger Kanzley zu ericheuien,
um über den Antrag dcö Anton Meyers ihre
Erklärungen zu Protokoll zu geben.

Dujenigcn Gläubiger , welche bey dieser Tag .
fahrt nicht erscheinen , werten jenen Gläubigern
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beygezählt werden , welche sich die dem Fridolin
Keller und seinem Tochtcrmanne Anton Meyer
annehmlichsten Bedingnlße gefallen lassen.

Jestetten am 2 . März 1809 .
Fürstl . Schwarzenberg . Justizamt .

Schuldenliquidation des Johann Georg
Spitznagel auf dem Albführcrhofe .

Der Johann Georg Spitznagel auf
dem Albführerhofe hat die Hälfte seines bisher
ingehabten Bauerngutes verkauft , um sich soviel
als möglich aus seinem beträchtlichen Schul »
denstande herauszuwinden .

Da Schuldner mit seinen Gläubigern über
billige Zahlungstermine übcreins zu kommen
wünschet , so werden alle , welche an besagten
Johann Georg Spitznagel etwas zu fordern
haben , hiemit aufgcrufen , Donnerstag den 6 .
April , als an dem zur Schuldenliquidation ge»

gen Georg Spitznagel festgesetzten Tage vor
hiesiger Kanzley zu erscheinen , ihre Fvrderun .

gen zu liquidiren und sich über die vom Schuld¬
ner nachgesuchte Zahlungstermine zu Proiokoll
vernehmen zu lassen.

Jene , welche ihre Forderungen dermal anzu .
geben unterlassen , haben die etwa hieraus in
der Folge für sie entstehende Nachtheile sich
lediglich selbst bcyzumcssen .

Jcstctten am 1 . März 1809 .
Fürstl . Schwarzenberg . Justizamt .

Teufel , Obervogt .
Schuldenliquidation des Dominik Hein »

rich zu Rast .
( 2) Der alte Schmid Dominik Hein ,

rich zu Rast hat sich bewogen gefunden , sein
ingehabtes eigenthümliches Haus nebst den ent¬
behrlichen Gerathschaften zu verkaufen und aus
dem Erlaß , soweit solcher zurcicht , seine auf
Zahlung dringende Gläubiger zu befriedigen .

Wer also an den Dominik Heinrich aus die»
scm oder jenem Rechtstitel etwas zu fordern
hat , wird hiedurch erinnert , seine Forderung
Mittwochs den 26 . künftigen Monats April
unter Gefahr des Ausschlusses dey dem unter »
zeichneten Jüstizamte zu liquidiren .

Zugleich wird jedermann gcwarnct , dem Do¬
minik Heinrich oder den Seinigen künftig um
so weniger mehr zu borgen , als alle derlcy
Forderungen aus Mangel des Vermögens ohne
alle gerichtliche Hülfsleistung schlechterdings von
der Hand gewiesen werden müßten .

Hcrdwanqcn am 14 . März 1809 .
Markgräsi - Bad . Justtzaint .

Schuldenliquidation des Andreas Heine »
mann zu Blumberg .

Andreas Heine mann Nagler zu Blum ,
berg , welcher nicht mehr im Stande «st , sei¬
nen Gläubigern Red - und Antwort zu geben »
hat um die Vornahme einer gerichtlichen Schul -
denllquidation mit dem gebeten , daß seine Gläu »
biger zu einem gütlichen Nachlaß bewegt
werden mögen .

Da nun zur Vornahme dieses Geschäfts Frey¬
tag den 7 . April dieses Jahrs anbcraumt wor¬
ben ; so werden anmil dessen Gläubiger mit
dem Anhang zur Bcybringung ihrer Forde¬
rungen und allenfalsiger Erklärung eines Nach¬
lasses auf besagte Zeit in der Früh anhero
vorgeladcn , daß denen nicht Erscheinenden nach
der Hand kein Gehör mehr werde gegeben wer -
den . Blumberg den 4 . März 1809 .

Fürstl . Fürstcnberg . Justizamt allda .
Vorladung der Gläubiger der Anton Egle »

schen Eheleute zu Neuershausen .
( 2) Anton Egle , Bauer zu Ncucrshau -

sen, hat sich erklärt , daß er wegen erlittenen
Unglücksfällcn und langwieriger Krankheit sich
außer Stand finde seine Gläubiger gehörig zu
bezahlen . Er und seine Ehefrau , Maria
Fi

' nkin , baten daher ihre Gläubiger vor ; »,
lade » , um mit denselben ei » gütliches Ueber -
einkomniß auf einen Nachlaß und angemessene
Zahlungsfristen ;n erzielen .

Alle Gläubiger der gedachten Eheleute wer¬
den hiemit vorgeladcn , am Mittwoch den 19 .
des nächsten Monats April Vormittags dahier
zu Frcyburg vor Amt zu erlcheinen , ihre For¬
derungen zu liquidiren und in Betreff der Zah .
lungsfristen und des Nachlasses ihre Erklärung
zu Protokoll zu geben ; widrigenö die ausblei -
bendcn dem Ueberrinkommniß der erschienenen
beygetrcten geachtet werden sollen .

Freyburg am 16 . März 1809 .
Grundherr ! , von Falkcnsteinsches Amt

über Neuershauscn .
v . Müllern .

Vorladung der Erben der Theresia Volk ! »
schen Verlassenfchaft .

( 1 ) Auf dem aus der Theresia Völki¬
schen Verlasscnschaft dahier verkauften Hause
in der Kaiscrstraße , haftet ein Kapital pr .
150 si . , deren Eigenthümer gewisse Brun »
ker '

sche Kinder seyn sollen .
Da dem bisherigen Besitzer dieses Hauset
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feit dem Jahre 1763 von den Inhabern dieses
Kapitals nichts bekannt geworden ist ; so wird
der Inhaber der Obligation , oder diejenigen ,
welche auf das Kapital einen rechtlichen An¬
spruch machen zu können glauben , Hiemil auf .

gesordert , ihre Ansprüche hiecwegen bcy der

Unterzeichnete » Behörde binnen 3 Monaten um
so gewisser anzudringen , widrigens diese For .

derung im Hypothekenbuche gestrichen werden
würde . Freyburg am 11 . März 1809 -

Von Stadlvogtcyamtswegen .

Vorladung des Deserteurs Martin Zäh¬
ringer von Lehen .

( 1 ) Der unter dem Großherzogl . Badischen
Kanonicrkorps gestandene und deserlirte Mar .
lin Zähringer von Lehen hat sich binnen
6 Wochen um so gewisser zu stellen , als im
Ausblcibungsfall gegen ihn nach den landes¬
herrlichen Verordnungen vorgefahrcn wird .

Freyburg den 21 . März Iö09 .
Großherzogl . Obcramt .

Karl Frhr . v . Baden .
Ediktalvorladung der Katharina Krgeln .

( 1 ) Die seit 26 Jahren unwissend wo von
Haus abwesende Katharina Ergeln von
Bürgten in der Großherzogl . Grafschaft Har ,
enstcin oder »hre allrallige Lcidcserbcn werden
hiedurch ausgesordert , ihr unter Kuratie ste¬
hendes Vermögen mit 112 fl . 20 kr. um so
gewisser binnen einem Jahr und 6 Wochen in
Empfang zu nehmen , als selbes sonst ihren sich
darum meldenden Scilenverwandtcn gegen Kau .
tio » abgefolgt werden würde .

Waldshut am 7 . März 1809 .
Großherzogl . Bad . Obcramt .

F ö h r e n b a ch .
Vorladung des Deserteurs Franz Joseph

Feikcr von Blumberg .
( 1 ) Der von seinem Regiment entwichene

Franz Joseph Fciker von Blnmbcrg
wird anmit öffentlich aufgcrufen , sich inner
den nächsten 6 Wochen um so eher wider da .
hier oder bcy seinem Rcgimente cinzufinden ,
weil man sonst den Desertionsprozeß gegen
ihn erkennen , und solchen des Bürgerrechts
und seines Vermögens verlustig ! erklären würde .

Blumberg den 20 . März 1809 -
Fürst ! . Fürstenbcrg . Justizaml allda .

Vorladung Milizpflichtiger .
( 1 ) Folgende abwesende Milizpflichtige aus

dem Amtsbezirke Markdorf werden hiermit

vorgeladen , innerhalb 3 Monaten bey der Un¬
terzeichneten Behörde sich zu stellen , bey Ver .
Meldung als Landcsausreißcr nach der Strenge
des Gesetzes behandelt zu werden :
Michel Schcdler , Hutmacher .
Conrad Kopp , Kaminkehrer .
Jos . Anton Kern , Metzger .
Thomas Strauß , Metzger , sämmtlich von
Markdorf . Markdorf den 16 . März 1809 .

Großherzogl - Bad . Dtaabsamt .
H ö f l e .

Vorladung Milizpflichtiger .
( 1 ) Bey der jünst vorgegangenen Rckrutenzie ,

hung wurden die unten genannten Militär ,
pflichtigen durch das Loos zu Rekruten be¬
stimmt .

Da sich dieselben an unbekannten Orten ab ,
wesend befinden , so werden sie aufgefordert ,
innerhalb 4 Wochen sich vor diesem Oberamte
zu stellen , im widrigenfall nach dem Gesetz
vom 29 . September 1808 ihr Vermögen so¬
wohl angcfallencs als noch zu hoffendes kon .
fiszirt , hiernach den Eltern inventarisirt , das
Bctreffniß des Ausgetretenen unter Beschlag
gelegt , er selbst aber stines Bürger , und Hei »
mathsrechtes verlustig erkläret werden würde .

Die Abwesenden sind :
Jakob Küher .
Johann Georg Ekert .
Michäel Widmer .
Mathias Wehrte , alle von Dogern .
Joseph Pfeifer , von Bütlingen .
Niklaus Hildenbrandt , von Waldshut .
Johann Nepomuk Maier , von Stetten .
Taver Marder , von Bcrwangen .
Beat Mülhaupt , von Geißlingen .
Johann Baptist Weissenbergrr , von

Wcisweit und
Kaspar Bercher , von Kadelburg .

Waldshut am 18 . März 1809 -
Großherzogl . Bad . Oberamt .

F ö h r e n b a ch .
Vorladung Militärpflichtiger .

( 3 ) Nachstehende Militzvflichtige , für welche
bis zu ihrer Zurückkunst Andere in aktiven
Dienst treten müssen , werden ausgesordert , bey
Verlust ihres Bürgerrechts und Vermögens bin¬
nen 6 Wochen vor ihrem Oberamte sich zu
stellen .

Aus der Stadt W a 1 d k i r ch ;
Joh . Baptist Riugwald , Buchbindcrgesell .



Matbias Fritsch , Zieglergesell.
Bernhard Wcmmer , Schlossergesell.
Jos . Antoti Kopp , Schustcrgesell.

Aus der Gemeinde Kollnau :
Johann Baptist Bayer , Sohn des Andreas

Bayer , Nagclschmidgesell.

Aus der Gemeinde Oberw inden :
Joh . Nepomuck Schirmayer , Schneider »

gesell.
Aus der Gemeinde Biderbachi

Joseph Ruf , Weberqeseü.
Georg Fix , Wedergescll. >
Mathias Schultheiß , Bauernknechr .
Joseph Wölfle , Schustergeftü .

Aus der Gemeinde Unteryach :
Joseph Lhoma , Wcbcrgescll.

Aus der Gemeinde Oberyach :
Joseph Burger , Baurcnknechr .
Georg Schätzte , Baurenknecht .
Joseph Krieg , Weberqesell.

Waldkirch den 26 . Febr . 1809 .
Großherzogl . Bad . Oderamt .

Kreberer .

Vorladung abwesender Miliivstichtiqer .
(3) Ignaz Amrein von Degerfelden , welcher

bcy dem unterm 6 - dieses vor sich gegangenen
Rekrulen - Loos die Nr . 1 . , Marlin Amreiu
von dort der Nr 3 . Frld o I ln W sd km an n
von Nordschwaben der Nr . 4 . , Martin
Gant her von Degerfelden der Nr . 6 . , Si »
mon Haberbusch von Minseln der Nr . 7 .,
Ignaz Riet schle von Karfau der Nr . 9 . ,
Johann Georg Ruff von Adeihausen
der Nr . 11 . , Johann Strom von Wihlen
der Nr . 12 , Jo seoh Renn von Nollingen
der Nr . 13 . , Peter Weber von Degerfelden
der Nr . 15 . zog , und für welche ihre Nach »
manner einstchcn mußten , werden andurch öf¬
fentlich uufgefordert sieh in Zeit 6 Wochen
längstens bev hiesigem Amte um so gewisser zu
stellen , und nach der sie treffenden Reihe als
Rekruten für ihre Nachmanner einziisiehe « ,
wie im widrigen gegen sie nach Vorschrift der
Gesetze verfahren und derselben Vermögen kon ,
fiszirct werden würde ,

Beuggen , den 16 . Februar 1809 .
Großherzogl . Bad . Amt .

Stork .

Obrigkeitliche Kundmachungen .
( Republizirung der Magistrats - Verordnung vom 20 . Februar 1807 , die Rechte der Güter -KSufer betreffend . )

Um in die Hinkunft jeder Irrung vorzubuigc » , welche sich bcv ocn durch nicht Bürgerliche

geschehenden Güter » oder Häuserkäuscn in hiesiger Stadt und Banne leicht ergeben kann , wird

hiemit bekannt gemacht , daß die Erlangmig des Eigcnthums einer Realität in hiesiger Stadt ,
oder im städtischen Bezirke , noch nicht das Recht zum bürgerlichen Besitze derselben in sich

enthalte , sondern letzteres noch insbeiondere erworben werden müsse .

Frcyburg den 28 . Februar 1809 . — Von Sladtvogtevamts wegen.
Karl F r h r. v . Baden .

( Republizirung des Verbots der Niederlagen für fremde Bleichen .)

Da durch höchste Verfügung vom 24 Sevlemdrr 1806 der hiesige» Bleiche - Anstalt das

Recht der Alleinsammlung in der Stadt Frenburq unter Vorbehalt etwa nöthig werdender po¬

litischer Emschreitungen , und mit der Modifikation w ' eder verliehen worden ist , baß cs den hie¬

sigen Einwohnern scy bleiben soll , ihr ungebleichtes Tuch und Garn auf irgend eine andere

fremde Bleiche tragen oder schicken zu dürfen ; so wird diese höchste Verfügung der sämintli -

chcn hiesigen Einwohner mit dem Anhang bekannt gemacht , daß sich keiner bevgehen lasse , für

eine fremde Bleiche Tuch oder Garn zu sammeln , uidcin ein solcher für den ersten Emde -

ckungssall mit einer Strafe von 3 Reichstbaler unnacbstchtlich belegt , und ln einem wettern

solchen Falle noch mit schärferer Einsicht würde bestraft werden.
Frrydurg den 20 . Oktober 1806 . — Von Magistrats wegen .

Adrians , Bürgermeister
Die erst neulich geschehene öffentliche Anzeige eines fremden Bleichers hat obige Republicirung

veranlaßt , damit sich Niemand mit Umwssnih- it entschuldigen könne .

Freyburg den 10 . März 1809 , — Von Magistrats wegen.
Adrians , Oder . Bürgermeister.



Entwendung des Amtssigills des Oberamls
Kenzingen .

Bey dem gewaltsamen Einbruch in der
Nacht vom 13 . auf den 14 - Februar d . I .
wurde aus der hiesigen Obcramtskanzlcy auch
das gröbere Amtssigill entwendet .

Zur Warnung vor jeder Gefährung , welche
damit etwa versucht werde » kömike , wird die¬

ser Diebstahl mit dem öffentlich bekannt ge .
macht , daß auf hohe Regierunqsvcrfüqunq
nun ein neues Signet bestimmt sehe , dessen
Merkmale von dem vermißten darinn abwei -
chcn , daß der Namen des Oberamkes m je ,
nein nun im Kranke gezeichnet ist , und der
Greis als Schiidhaltcr , mit dem Kome vor¬
wärts steht , da in diesem vermissten Vignette
der Name Kenzingcn unten am Schilde ange ,
bracht ist und der Greis den Kopf rückwärts
dreht . Zugleich erklärt man stch bereit , den
früher »' mit dem vermißten Sigille bedruck¬
ten Urkunden , wenn die Besitzer derselben in
deren Acchthcit Zweifel setzen sollten, die neuer¬
liche Bestätigung bcpzufügen

Kenzingcn den 17 . März 1809 .
Großherzogl . Bad . Oberamt .

Wetzet .
Londesverwei su n g.

Der vom Großherzogl. Oberamt Heidelberg
einqelicserteJude Herz Nathan von Frank¬
furt am Mayn ist wegen Diebstahlsverdacht
und Jauncrlcbe » seit dem 18 Septbr . 1808
in dem hiesigen Arbcirshause gefänglich ver¬
wahrt gewesen , und heute nach erstandener
sechsmonatlichcr Strafzeit wieder entlassen und
aus dem Großherzogthum Baben verwiesen
worden .

Dieser Mensch ist 28 Jahre alt , von Sta¬
tur wohlqcivachscn , 5 Schuh 4 Zoll groß , hat
ein glattes rundes Gesicht , kleine graue Augen ,
etwas stumpfe Nase , vollkommene Wangen ,
kleinen Mund , hellbraune Haare und Augen «
braunen , dergleichen Barl , rundes Kinn und
kleine Stirne . Seine bey der Entlassung au ,
gehabte Kleidung bestund in einem grün me -
lirten tuchenen Ucberrock , gelb und rothen sei,
denen Halstuch , roch und weiß wollenem Gi¬
let , langen nanquincnen Beinkleidern , derglei¬
chen Kamaschen , Schuen mit Bändeln gebun¬
den und runden Hu «.

Bruchsal den 17 . März 1809 .
Großherzogl . Bad . Corrcctionsverwaltung.

C. H. Eisenlohr .

Bekanntmachung den Perüquier Dominik
Birkenmaver betreffend .

( 1 ) Es wird hiemit zur aUgemcinen War¬
nung bekannt gemacht , daß der hiesige Perü -
quier Dominik Birkenmayer , welcher
sich von seiner Ehefrau , der Putzhändlerin
Katharina , gcbohrne Schönwaid , ge¬
trennt hat , keinen Antheil mehr au dem Han¬
del der Letzter, , habe , und daß sich diejenigen ,
welche «hm etwa Modcwaaren anvertrauen ,
der Zahlung halber vorsehcn mögen , denn feine
Ehefrau haftet für nichts .

Frcyburg den 18 . März 1809 .
Von Stadtvogleyamlswegen .

Mundtodtcrklärung des Hipoltk Pfau von
Oehningen .

( 1 ) Der Bürger und Reebmann Hipoli «
tus Pfau von Oehningen ist für mundtodt
erklärt und unter Pflegschaft verwiesen worden »
Ohne Einwilligung seines ausgestellten Pflegers ,
des Säcketmeisters F . Georg Stoll von Oeh -
ningcn , soll daher niemand mehr denselben et¬
was borgen oder mit ihm kontrahier «» , bey
Verlust der Forderung und,Nullität des Han¬
dels . Bohlingen den 13 . März 1809 .

Großherzogl . Bad . Amt .
Fauler .

Kaufanträge .
Verkauf der herrschaftlichen Sägemühle zu

St . Ulrich .
( 2) Nach de«n Schluß der Hochprcißlich

Großherzoglichcn Kanimer vom 23 . Febr I . I .
Nro 890 . wird die berrschaftl . Säge zu St .
Ulrich den 6 . April 1809 i » der Früh um 10
Uhr , «n dem Gasthaus zu St . Ulrich , unter
höchster Ratifikations - Vorbehalt versteigert wer¬
den . Kausbedingnisse sind :
1 . Die Zahlung geschieht in 6 Terminen , wo¬

von 1/6 baar nach erfolgter Ratifikation , die
übrigen 5 Terminen mit 5 Prozent verzin¬
set, bezahlt werden müssen .

2 . Bis zur erfolgten gänzlichen KausschillingS -
zahlung haftet das Pfandrecht auf der Sage .

3 . Steuer Pflichtigkcit bleibt Vorbehalten .
4 . Hat der Käufer einen annehmbaren Bürge »

zu stellen .
5 . Haben Auswärtige sich mit obrigkeitliche
, Zeugnisse » auszuweisen .

Staufen den 3 . März 1809 .
Großherzogl. Gefällverwaltung.
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HauS . und Güterversteigernug .

Dienstags den 4ttn nächsten Monats April
Nachmittags wird das in ohngefähr 12 Jauche «
Acker , und Wicsfeld , dann einem bequemen
Haus mit Scheuer , Stallung undNagelschmicde
bestehende Taglöhnergütle des heute liquidirten
Johann B rotz , Naglers von hier , wegen den
vielen an Tag gekommenen Schulden durchs
Meistboth verkauft .

Die Kaufsliebhabcr werden hiezu eingcladen ,
und Fremde erinnert , sich mit obrigkeitlichen
Vermögenszeugniffen zu versehen , da ohne die -
selbe kein Geboth angenommen wird .

Bonndorf am 4le » Marz 1809 -
Großherzogi . Badisches Obervogtevamt .

W > d m a n n .

Verpachtung der herrschaftlichen Mühlinen zu
Bonndorf und an der Steina .

( 2 ) Nach hoher Verfügung der hochpreißl .
Rcntkammcr dd . Frcyburg 30 . Jänner , und
Empfange 22 . d . Nro . 1165 . werden Mitt¬
woch den 5 . April Nachmittags um 2 Uhr
folgende Herrschaft !. Mühlinen , nämlich

die Mühl in zu Bonndorf , bestehend
in einem gemauerten Hause , worin ein Mahl -
nnd ein Gerdgang — einer kleinen meistens
von Hol ; erbauten Beymühle , oben daran mit
einem Mahlgänge — einer untern Beymühle
worin ein Mahlgang — nebst 2 Vierling 3 Ru .
then Kraut .

t
Baum - und Grasgarten .

Die Mühlin an der Steina , eine
Halde Stunde von Bonndorf gelegen , nämlich
ein Haus , darin eine Mühle mit 2 Mahl - und
einem Gcrbgange stimmt Scheuer und Stallung
— eine Beymühle mit einem Mahlgange , sammt
Reibe , und 2 Jauche « 1 Vierl . Wiesen dadcy

auf 3 Jahre an den Mcistdiclhcnken unter
ausdrücklichem Vorbehalte höherer Bcgnehmi -
gunq verpachtet .

Die Pachtbcdingnisse können in der Zwischen¬
zeit täglich bcy der Unterzeichneten Verwaltung
eingrschcn werden .

Zu dieser Verpachtung werden hicmit die
Pachtlustige auf oben angezeigten Tag und Stun¬
de in das Wirthshaus zum Hirschen dahier ein -
geladen , und Fremde angewiesen , über ihr
Vermögen und Lcumuth legale Zeugnisse mit
xubringen . Bonndorf am 23 . Fcbr . 1809 .

Großherzogl . Gefäll . Verwaltung .
Schmalholz .

Dienst - Nachrichten.
Da der Gcoßherzogliche Dtaaks - und bcvoll .

mächtigke Munster auch ausserordentliche Ge¬
sandte an dem Französischen Kaiser t?ofe Frei »
Herr v . Dalberg das auf höchsten Auftrag
und mit voller Zufriedenheit Sr . König !. Ho .
heit provisorisch besorgte Finanz - Ministerium
und zugleich die provisorisch versehene Stelle
als geheimer Cabincts - Direktor zu dem Ende
abgelegt hat , um sich wieder auf seinen Ge -
fandlschaftspostcn nach Paris zu begeben ; so
haben Se . König ! . Hoheit gnädigst geruht , diese
geheime Cabinctsdirektors - Stelle Ihrem Mini ,
ster des Innern Freiherr » von Hacke unter
Beybehaltung dieses Ministeriums zu übertragen .

Am 17 . Februar l . I . erhielt Johann Michael
F « sch e r von Großherzogl . Regierung des Oder -
rheins die Bcstäiigung als Vogt zu Hochtvrf
und Benzhau scn._

Nachrichten .
Da von untenstehendem Comtoir des Ober ,

rheinischen Großherzogl . Provinzialblailcs die
Vorausbezahlung desselben durch die Haupt - Post ,
speditiv » zu Freyburg bcstimmt wurde ; so er .
sucht man sammtliche Großherzogl . Stellen , de-
neu die Zahlung für die untergeordnete Gemein »
den zukommt , die von der Haupt - Postspedilion
Ihnen zukommende Eontis in baldige Erlcdi «

gung zu bringen .
Pr . Comtoir des G - B . Oberrhcin .

Provmziast Blattes zu Freyburg .
Unglücksfäll c .

Am 4 . Februar I . I . Abends halb 8 Uhr
brach in dem Hause des Karl Fränkel ,
Bürgers zu Altbreisach , Feuer aus , das so
schnell um sich griff , daß das Haus ungcach .
tct der lobcnswürdigc » Thäligkeit der basigcn
Jnwohnerschaft nicht mehr gerettet werden
konnte . Da der Brand bcy dem ichon viel¬
fältig als Unqlücksursache bekannten Anlässe
des Spcckräuchcrns entstand , so soll dieser Un »
glücksfall eine neuerliche Warnung scyn , beym
Speckräuckern die nölhige » Vorsichten gegen
Fcuecsgefahr nicht ausser Acht zu lassen .

Am 2 . Novbr . v . I . gicnq die 2t Jahr alte
hochschwangere EhefraudcsJakob Lange zu
Tannenkirch in den Stall um zu mölken . Sie
rmpficng von einem Kalbe einen Schlag in die
Seite . Bald darauf erfolgten Schmerzen , die
immer heftiger wurden , und in wenig Stunden
die Geburt , aber auch den Tod herbeyführtrn .
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